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Liebe ehrenamtlich Tätige, 

ich nenne Sie heute bewusst zuerst, da Sie die Hauptpersonen sind, 

sehr geehrter Herr Strohdiek, sehr geehrtes Organisatorenteam. 

Ihnen vorab vielen, vielen Dank für die Ausrichtung dieser großartigen 
Messe, 

verehrte Vertreter der Presse, 

sehr geehrte Gäste, 

 

im Namen des gesamten Vorstandes der Sparkasse Südholstein begrüße 

ich Sie alle auf das Herzlichste. 

 

Im Volksmund heißt es oft: Was nichts kostet ist nichts wert! Ich finde, 

dass diese Redensart auf keinen Fall auf das Ehrenamt zutrifft. 

Nächstenliebe, Mitmenschlichkeit und Solidarität sind doch einfach 

unbezahlbar. 

 

Ehrenamtlich Tätige - wie Sie alle – sind, so die offizielle Definition, 

amtlich Unzuständige, die sich um das Gemeinwohl kümmern. Doch 

Ehrenamt ist deutlich mehr: 

 

- Jemand übernimmt eine Aufgabe, obwohl sie von keinem erwartet 

noch verlangt wird. 

- Ehrenamt ist ein Dienst für andere, aber auch die Chance etwas 

mitzugestalten …. Und 



- Ehrenamtlichen geht es nicht um materielle Werte sondern um das 

Wohl anderer, um Heimatgefühl und Miteinander. 

 

Für Sie als Ehrenamtliche sind Nächstenliebe, Mitmenschlichkeit und 

Solidarität keine leeren Worte. Sie leben all das. Sie packen an, wo es 

nötig ist. Sie übernehmen Verantwortung und spüren, wo es nötig ist zu 

helfen. 

 

Sie sind Vorbild für andere und dafür schulden wir Ihnen unseren Dank 

und unsere Anerkennung. 

 

Unser Geld können wir als Sparkasse zur Verfügung stellen, unser 

knowhow auch, manchmal auch Ideen, aber ohne Ihr Tun wäre das alles 

gar nichts wert. Sie machen mit Ihrer Leistung aus einem Euro drei Euro 

oder noch viel mehr! 

 

Und umso schöner ist es, dass Sie und Ihr Tun heute im Rampenlicht 

stehen. Denn heute können Sie zeigen, was Sie schon alles in der Stadt 

Neumünster geleistet haben und dabei andere animieren, Ihnen zu folgen 

und mitzumachen – jung und alt. 

 

Dabei können Sie auf Ressourcen zurückgreifen, die es im Hauptamt oft 

nicht gibt: 

 

- freie Zeiteinteilung 

- vertrauensvoller Umgang miteinander und  

- Idealismus pur. 

 

Wo gibt es das sonst in dieser gebündelten Form? 

 



All das möchten wir als Sparkasse erhalten und stärken. Deshalb stellen 

wir für diese Messe viel Geld zur Verfügung – getreu dem Motto: Das 

Ehrenamt kümmert sich um die Aufgaben und wir halten Ihnen den 

Rücken frei. 

 

So haben wir von den Ausstellern hier und heute einen Großteil auch 

direkt gefördert. Denn: Jeden Tag unterstützen wir in unserem 

Geschäftsgebiet drei Vorhaben, wo auch immer. 

 

Warum? – Sie schenken anderen das Wertvollste, das es gibt, Ihre Zeit! 

 

Dafür sagen wir Ihnen allen ganz persönlich:   DANKE! 

Ihre 
Kirsten Bauer 


